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Wahlfach „Frühkindliche Bildung“
Fachschule für Heilerziehungspflege in Ebenried

Die Teilnahme steht auch staatlich anerkannten Heilerziehungspflegern  
nach dem Abschluss ihrer Ausbildung offen. Diese können an den  
Theoriemodulen als externe Teilnehmer (m/w) dabei sein.

Die Durchführung des Wahlfaches/der Praxisphase obliegt Eva Pretscher. 

Anmeldung

Fachschule für Heilerziehungspflege 
und Heilerziehungspflegehilfe

Ebenried 111 | 90584 Allersberg 
Telefon 0 91 79 96 56-0 (Sekretariat - Katrin Vogl) 

Anmeldung bitte per Mail an Katrin Vogl: 
vogl.katrin@rummelsberger.net

Bei inhaltlichen Fragestellungen zum Wahlfach erhalten Sie Auskunft bei: 
bergau.anke@rummelsberger.net 

Die Anmeldung zur Teilnahme an der Weiterqualifizierung/ 
dem Wahlfach „Frühkindliche Bildung“ muss  
jeweils bis 30. November schriftlich vorliegen. 

 
Nähere Informationen zur Fachschule finden Sie auf unserer Internetseite.
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Wahlfach „Frühkindliche Bildung“ 
an der Fachschule Ebenried

Mit dem Wahlfach „Frühkindliche Bildung“ können sich Fachschüler (m/w) 
während der Ausbildung zu Fachkräften für bayerische Kindertagesstätten 
weiterqualifizieren. 

Die Weiterqualifizierung besteht aus drei Elementen:
1.	Theoriephase – 3 Module während der Heilerziehungs- 

pflegeausbildung (Wahlfach „Frühkindliche Bildung“)
2.	Praxisphase
3.	Kompetenzüberprüfung 

Theoriephase

Zeitumfang:
Insgesamt 120 Unterrichtseinheiten (UE), je 40 Unterrichtseinheiten 
in jedem Ausbildungsjahr; in ganztägigem Blockunterricht jeweils 
von Dienstag bis Freitag (vgl. Organisationsplan).

Termine:
Unterkurs: Osterferienwoche (anschließend an Ostermontag)

Mittelkurs: Juli

Oberkurs: Herbstferien

Praxisphase

An die Theoriephase schließt sich eine sechsmonatige Praxisphase  
in einer Kindertageseinrichtung an. 

Der Umfang der Tätigkeit in der Praxis muss mindestens 50 %  
einer Vollzeitbeschäftigung betragen.

Während der Praxisphase finden vier eintägige Fortbildungstage statt. 
Sie dienen der Reflexion der praktischen Tätigkeit, der Rollenfindung und  
Vertiefung der Handlungskompetenz.

 
Kompetenzüberprüfung am Ende der Praxisphase

Die Weiterqualifizierung endet mit einer Kompetenzüberprüfung  
vor Ort in der Einrichtung.

Diese setzt sich zusammen aus:
1.	einem Fachgespräch (Kolloquium)
2.	einer Hausarbeit
3.	einem Praxisbesuch mit didaktischer Ausarbeitung 

Nach erfolgreichem Abschluß trägt der Teilnehmer (m/w) 
den Titel „Heilerziehungspfleger/in im Erziehungsdienst“. 

Kosten

Für Teilnehmende am Wahlfach während der Ausbildung:
Die Kosten für die Praxisphase betragen derzeit 500 €. Vor der 
Kompetenzüberprüfung fallen zusätzlich 250 € Prüfungsgebühr an. 
Die Rechnungsstellung erfolgt zum Ende der Maßnahme.


